
medianet.at

••• �Von Reinhard Krémer 

N
icht immer ist die 
Bedeutung einer In-
stitution, einer Ein-
richtung oder eines 
Unternehmens für 

die Gesamtwirtschaft und den 
Standort Österreich gleich auf 
den ersten Blick erkennbar. So 

verhält es sich auch bei den 
Pensions- und Vorsorgekassen, 
die großteils unbemerkt von der 
Öffentlichkeit ihren Job machen.

Fokus auf die VBV-Gruppe
Jetzt allerdings fällt etwas Ram-
penlicht auf die Branche: Eine 
Studie des renommierten heimi-
schen Wirtschaftswissenschaf-

ters Gottfried Haber beleuchtet 
nämlich die Wertschöpfung von 
Pensionskassen und Vorsorge-
kassen am Beispiel der VBV-
Gruppe. 

Beeindruckende Ergebnisse
Das Ergebnis ist beeindruckend: 
Liegt die gesamte jährliche Wert-
schöpfung des Marktführers 

durch die reine Unternehmen-
stätigkeit bei 11,1 Mio. €, so 
entsteht durch Auszahlungen 
und den dadurch ausgelösten 
Konsum bereits zusätzlich eine 
jährliche Wertschöpfung von 
rund 542 Mio. € in Österreich. 

Durch die in Österreich veran-
lagten Mittel entsteht schließ-
lich sogar eine kumulierte Wert-

Der unsichtbare Beitrag 
zum Volksvermögen
Pensions- und Vorsorgekassen bringen bis zu 1,5 Mrd. € an Wertschöpfung 
und Beschäftigungseffekte von über 16.700 Personenjahren für den Standort.
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